
den schritt in die

ZUkUnft setZen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über das 
vielfältige Angebot der Konrad-Zuse-Schule 
Sekundarschule Langenberg zu informieren!

Wir freuen uns auf Sie.

Ansprechpartner/innen

Anette Drescher, Schulleiterin
Thomas Laustroer, stellv. Schulleiter
Ellen Kaptain, Didaktische Leiterin
Claudia Lietz, Abteilungsleiterin-1
Wim Holtmann, Abteilungsleiter-2

Sekretariat

Anita Brede
Tel.: 05248 – 7675

Bentelerstraße 104
33449 Langenberg

Fon: 05248 / 76 75
Fax: 05248 / 16 79

E-Mail: info@gemeinschaftsschule-langenberg.de
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Konrad-Zuse-Schule, 
Sekundarschule der Gemeinde Langenberg

Liebe Eltern,

Ihr Kind ist im dritten oder vierten Schuljahr und Sie 
stehen vor der Entscheidung, wie es weitergeht?

Wir möchten Ihnen gerne dabei helfen, die richtige 
Wahl für Ihr Kind zu treffen. 
Die Konrad-Zuse-Schule – wir stellen uns Ihnen vor.

Stundenplan - 
Tagesrhythmus im Überblick

Unterrichtsbeginn um 7.45 Uhr

Frühstückspause: 9.15 Uhr – 9.35 Uhr bzw. 9.15 Uhr – 9.30 Uhr

Frühstückspause: 11.05 Uhr – 11.35 Uhr bzw. 11.00 Uhr – 11.15 Uhr

Unterrichtsende um 15.35 Uhr – dienstags und freitags um 12.45 Uhr
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Abschlüsse

Wir sind 
eine Ganztagsschule

Es werden alle Abschlüsse der Sekundarstufe I 
vergeben.

Hauptschulabschlüsse nach Klasse 9 und 10

Fachoberschulreife (Mittlerer 
Bildungsabschluss)
  
Fachoberschulreife mit Qualifikation für die 
gymnasiale Oberstufe

Fachabitur und Allgemeine Hochschulreife 
– Abitur nach 13 Jahren – durch Kooperation 
mit dem Einstein-Gymnasium, Gymnasium 
Johanneum Wadersloh und Ems-Berufskolleg 
Rheda-Wiedenbrück.

Zusätzliche Profil-, Forder-, und 
Förderungsangebote
  
Lern- und Vertiefungszeiten mit 
professioneller Unterstützung
  
Mittagspause mit dem Angebot warmer 
Mahlzeiten in der Mensa
  
Vielfältiges Mittagspausenmitmachangebot 
aus den Bereichen Sport, Musik, Literatur und 
Kunst
  
Bereitstellung von Räumlichkeiten für den 
Ganztagsbetrieb wie Differenzierungsräume
  
Unterrichtsende am Montag, Mittwoch und 
Donnerstag um 15.35 Uhr
  
Unterrichtsende am Dienstag und Freitag um 
12.45 Uhr

Das macht uns aus
 Wir sind eine Schule, die längeres gemeinsa-
mes Lernen verwirklicht.

 Wir sind eine Schule für ALLE, unabhängig 
von der Grundschulempfehlung.

 Wir führen die Arbeit der Grundschule fort und 
bieten binnendifferenzierten Unterricht in den 
Klassen 5 und 6.

 Wir halten die Bildungsgänge für alle Kinder 
länger offen.

 Wir nutzen die Stärken aller Schulformen zum 
Wohle aller Kinder.

 Wir führen die Schule im Ganztag an drei Ta-
gen in der Woche bis 15.35 Uhr – dies ermög-
licht breitgefächerte unterrichtliche und soziale 

Angebote.

 Wir bieten ein überschaubares und über-
sichtliches System, gekennzeichnet durch den 
engen persönlichen Kontakt zwischen Schüle-

rinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, 
Schulsozialarbeit, außerschulischen Partnern 
und Elternhaus.

 Wir ermöglichen ALLE Abschlüsse der Sekun-
darstufe I.

 Wir bereiten auf Abitur und Berufsausbildung 
vor.

Wir freuen uns, wenn wir auch Ihr Kind bei uns 
begrüßen dürfen!
Ihre Konrad-Zuse-Schule

Zusammengefasst …
… ist die Konrad-Zuse-Schule eine 
Schule der Sekundarstufe I ohne 
gymnasiale Oberstufe. Damit es 
auch nach dem 10. Schuljahr für Ihr 
Kind erfolgreich weitergeht, haben 
wir konkrete Kooperationsvereinba-
rungen mit Gymnasien und einem 
Berufskolleg geschlossen. So kön-
nen wir Ihr Ihnen und Ihren Kindern 
einen Platz in der gewünschten 
Schule garantieren.
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Leitlinien 
unseres pädagogischen Handelns

01 02 03 04Sicherung 
gymnasialer Standards

Zukunftsorientiertes 
Lernen

Berufswahlvorbereitung – 
mit starken Partnern aus der Region

Wir sind eine Schule für ALLE 
Schülerinnen und Schüler.

Wir betrachten Heterogenität als 
Chance. Wir fordern und fördern die 
Schülerinnen und Schüler nach ihren 
individuellen Fähigkeiten.

Die Persönlichkeitsentwicklung der 
Schülerinnen und Schüler ist uns ein 
zentrales Anliegen.

Wir unterstützen unsere Schülerinnen 
und Schüler, ihre Stärken durch den 
Einsatz von Kopf, Herz und Hand weiter 
zu entwickeln.

Wir bieten ein breites Beratungs- und 
Unterstützungsangebot.

Wir legen besonderen Wert auf 
vielfältige Vernetzung mit anderen 
Schulen und außerschulischen 
Partnern.

Unterricht nach dem Lehrplan 
der Gesamtschule und Sicherung 
gymnasialer Standards

Fordernde Aufgabenformate für 
leistungsstarke Schülerinnen und 
Schüler

Wahlmöglichkeiten zum Erlernen der 
zweiten und dritten Fremdsprache.

Inhaltliche Ausrichtung der 
Wahlpflichtangebote – insbesondere in 
Klasse 9 und 10

Einsatz von Lehrkräften mit der 
Lehrbefähigung für die gymnasiale 
Oberstufe

Unsere Schülerinnen und Schüler 
lernen an und aus der Erfahrung, d.h. 
Lernen im Unterricht erfolgt kooperativ 
und durch offene Arbeitsformen (z.B. 
Wochenplanarbeit oder Lernen an 
Stationen).

Individuelle Entwicklungsgespräche 
zweimal pro Schuljahr geben einen 
Überblick über den jeweiligen 
Entwicklungsstand unserer 
Schülerinnen und Schüler.

Die Jugendlichen und Sie erhalten 
Rückmeldung – neben den bekannten 
Noten auch auf der Ebene der Fach-, 
Sozial- und Selbstkompetenz.

Das Fach Arbeitslehre (Technik und 
Hauswirtschaft) gibt es bereits ab der 
Klasse 5.
  
Ein Fach aus dem Lernbereich 
Arbeitslehre kann ab Klasse 7 als 
Schwerpunktfach gewählt werden.
  
Ein individueller Berufspass für die 
Schülerinnen und Schüler wird ab 
Klasse 8 eingeführt.
  
Zahlreiche Kooperationspartner 
stehen uns und Ihrem Kind mit allen 
Kompetenzen zur Verfügung.
  
Betriebspraktika und Potenzialanalyse 
sind fester Bestandteil der 
Berufswahlvorbereitung.
  
Moderne Technik– und Fachräume 
– auch im Bereich der neuen 
Medien – unterstützen die 
Berufswahlvorbereitung.


